Erwartung

 
 von Johannes Römer
 
Ach schon sinket die Sonne im Meere
und die Wellen Sie tragen das Gold.

Sinnend steh ich am Stande von Capri

Und ein Mägdelein ist mir hold.

Langsam dunkelt der Abend, die Sterne 

Strahlen golden in herrlicher Pracht.

Da, da kommt Sie ich spür Sie von ferne

An den Schritten Sie tritt doch so sacht.

Komm du mein liebendes Herz,

nimm von mir allen Schmerz.

Lass die Nacht nicht ohne Liebe vergehn,

können dem süssen verlangen nicht Ewig wiederstehn.
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